
Abschippern 2004

Am 02. Oktober fand das Abschippern am „Roten Hahn“ statt.  Nach der schwachen
Beteiligung beim Bergfest hofften wir natürlich auf Sonnenschein und eine große Anzahl von
Teilnehmern. Das Wetter sah mal gut und mal schlecht aus. Also wechselnd bewölkt, und am
Vormittag an einigen Stellen in der Stadt Regen. Aber es ging alles gut. Kein Tropfen Regen
fiel.

Für die Helfer begann  die Arbeit
des Aufbauens bereits um 13:00
Uhr. Der große Baldachin wurde
aufgestellt und die Tische
aufgebaut. Der Steg wurde so gut
wie möglich von  Entenkot befreit.
Dank vieler Hände war alles
schnell erledigt und der gemütliche
Teil konnte beginnen. Diesmal
kamen sehr viele Mitglieder und
Gäste von anderen Vereinen. Auch
Spaziergänger waren an den
Modellen interessiert. Wie immer
waren genug gespendeter Kuchen,
Kaffee, Salate, Frikadellen und
Grillwürste  vorhanden. Am Ende
war alles aufgegessen. So soll es
auch sein.

Auf dem Wasser war es sehr
betriebsam. Über 20 Modelle
tummelten sich auf dem „Roten
Hahn“. Dank guter Absprache gab
es auch keine Probleme mit den
Quarzen. Es wäre allerdings
hilfreich, wenn alle eine
Frequenzfahne an der Antenne
hätten. Als dann die Kapazität der
Akkus langsam nachließ, begannen

die Teilnehmer langsam abzuwandern und wir bauten wieder ab. Wie immer ging auch das
schnell von der Hand. Nachdem auch die Modelle wieder im Auto verstaut waren, ging es
Richtung Heimat. Um ca. 18:30 Uhr war die Heimat erreicht.

Jetzt steht noch das Schippern auf der Hanseboot auf dem Programm und im November die
„Hamburger Modellbautage“, im Dezember die Jahresabschlussfeier und dann ist auch dieses
Jahr wieder zu Ende.

Dank an alle Helfer und Spender.

W.-R. Berdrow


